
Erneuerbare Energie auf Vormarsch
tur{? v. Gesamtleistung liegt in Haltern am See über 20 000 Kilowatt.
tl ll tY Die Stadtwerke betreiben alleine schon fünf Anlagen

Von Silvia fi,,iethqf

H.ltcrn .m S€e. Die Stadtwerke
l{altem werden sich mii einem An-
teil lon 20 Prozent an der Mnd-
energi€ Halten an See cmbH be-
teiligen. Ftjr dieses Vorhaben
sümmte sowohl der Aufsichbrat
des Untemehmens als auch der Rat
det Stadt.

D€I Rat fällte seine Entschei-
dung in nicht-öfrentlicher Sitzung.
Die Windenergie Haltem plant,
2016 drei Windräder rdit einer ce
samtlerstung von neun Megawatt
aul Lavesumer Gebiet zu errichten.
Bereits im Oktober unterzeichnete
die Bnergiegenossenschaft Haltem
Verträge, die ihr eine Bet€iligung
von fünf Proz€nt an der Mnden€r,
ge Haltem zusichert.

lnsgesamt ist der Ausbau der Er-
neuerbaren Energien in Haltem
weiter fortgeschriiten. Me die
Stadhverke auJ Anftage bestätig
ten, liegi die Gesandeistung aller

Anlagen, die in das Süomnetz ein-
speisen bei über 20 000 Kilowatt
(kW). Einen großen Ant€il an die-
ser Energieleistung haben neben
derMndenergie mit 6900 kW die
Photovoltaikanlagen (Pv-Anlagen)
im Sladtgebiet. Ihre Zahl ist auf
95 I mit einer cesamtleistung lrn
13 484 kW g€klettlrt.

Die Stadfita*e betreiben selbst
ftinf Anlagen (Kindergarten Con,
zeall€e, Madin-Luther'Schule, Ho-
sef'Hennewig-Hauptschule,

Dl. Wl||dkrält lieftrt l|| d.r StNdt Haltem am 5€o .ln. Enerytshtstung voo InsS€lemt 20 O0O Kllowatt.

Druck auf Regierung

Dachsbergschule Flaesheim und
Aquarell) mit einercesamtleistung
von knapp 97 kW Die Energiege-
nossenschaft Haltem unterhält
drei Anlagen (Schulzenüum,
Stadlsparkasse SJ,then und Sun-
demkamp), die insgesamt rund
106 kW produzieren.

In der Praxis mlissen die Stadt" -
llr*e Schwankungen im Betrieb
ausgleichen. So fällt der ninirnale
Leistungsbedarf zwischen fünf bis
sechs Megawatt von Haitemer Pri-

valkunden und Gewerbebetrieben
aül den Sommer Wenn dann die
Sonne kfäftig scheint und auch
noch Mnd ausreichend *€ht, wird
so vi€l regenerative Energie ins
Haltem€r Stromnetz eingespeist,
dass alle Kunden !'€ßorgt sind und
darüber hinaus noch Energie ins
lorgelagert€ Hochspannungsnetz
zurtickg€sp€ist werden kann.
,,Aber eben nur ftir *Enige Stun
den", betont das Untemehmen.
Wenn im Wjnier dagegen m€ißt in
den Abendstunden eine Spitzen-
leistung von bis zu 28 Megawatt ab-
gerufen wird, können die PV-Anla-
gen überhaupt keinen B€iirag er-
bnngen.

2013 lag der Antejl der Emeuer
baren Energien bei den cesami-
stromlieferungen der Städtwerke
bei 38 Prozent. Gefolgt von Kohle
57,3 Prozent, Kemenergie 14 Pro
zent, üdgas 7,5 Prozeni und Sons-
iige fossile Energieträger 3,2 Pro-

I  In Haltem am See und im an-
grenzenden lllünste and wuchs
bis zuletzt der Wid€ßtand g€gen
Windräder. D ie Wählergemein-
schaft Haltern hatte sich jmit an-
deren Bürgerinitiativen zusarn-
mengeschlossen, um den Druck
auf die Regierungzu erhöhen.

I Die cegnerwollen Windräder
nicht ganzverbieten lassen - sie
fordem vor ällem einen größeren
Abstand zu Wohnhäusern, Der-
zeit muss ein Windrad 1500 i!le-
terentfemt sein - die lnitiativen
wollen einen lllndestabsland
von 2000 Metern.


